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Jahresbericht des Präsidiums

Die Gassenküche erlebte ein sehr erfreuliches Jahr. Die verschiedenen Klippen und 
Überraschungen konnte sie gut meistern. Das ist einmal mehr primär das Verdienst des 
sehr gut arbeitenden Teams, der Leiterin Brigitte Tschäppeler sowie ihrem Stellvertreter 
Andy Bensegger. Wichtigste Herausforderung war die ansteigende Gästezahl. Dieses 
höhere Gästeaufkommen kann die Gassenküche weiterhin bewältigen. Allerdings würde ein
weiterer substanzieller Anstieg die Gassenküche an ihre Kapazitätsgrenzen bringen. Der 
Vorstand hat sich mit einem solchen Szenario auseinandergesetzt. Konkrete Schritte sind
jetzt nicht notwendig, aber vorsichtig vorausblickend sind Handlungsoptionen wichtig. Das
höhere Gästeaufkommen hat auch dazu geführt, dass der Raum knapper und die 
Reibungsfläche grösser wird. Das Team war dadurch gefordert und konnte eine gute und 
entspannte Atmosphäre bewahren. 

Die Zusammenarbeit und Abstimmung mit Partnerorganisationen und kantonalen Stellen 
war im 2017 wiederum eine wichtige Aufgabe. Leider haben uns erneut polemische 
Vorstösse beschäftigt, die aber glücklicherweise keine konkreten Auswirkungen hatten. 

Wie bereits erwähnt haben Brigitte Tschäppeler, die Leiterin der Gassenküche, und ihr 
Team – einmal mehr –sehr gute Arbeit geleistet. Die Einarbeitung und Integration der 
neuen Mitarbeiterin, Silvia Bergmann, hat bestens funktioniert. Für ihre tagtägliche Arbeit
und Hilfe für unsere Gäste dankt der Vorstand vielmals herzlich. 

Andy Bensegger hat während der mehrmonatigen Auszeit von Brigitte Tschäppeler die 
Leitung ad interim übernommen. Er hat diese Aufgaben umsichtig, kompetent und sehr gut 
erfüllt. Der Vorstand dankt Andy für seine Leistungen vielmals. 

Wiederum darf die Gassenküche ein sehr hohes Spendenaufkommen registrieren. Die 
aussergewöhnlich breite Verankerung der Gassenküche und die Treue der Spender erfüllen 
uns ebenso mit Dankbarkeit wie mit grosser Anerkennung. 

Mit einem lachenden und weinenden Auge schreibe ich meinen letzten Jahresbericht. 
Weinend, weil diese Aufgabe, die mir viel Freude und Befriedigung gegeben hat, nun zu 
Ende geht. Das ist schon der einzige Grund für das weinende Auge. Alle anderen Umstände 
sind erfreulich. Mein Nachfolger Philippe Hofstetter ist hervorragend geeignet für diese 
Aufgabe. Die Leitung und das Team sind sehr gut und die Gassenküche hat dank der vielen 
und hohen Spenden eine gesunde finanzielle Situation. Ich bleibe als Vorstandsmitglied der 
Gassenküche treu und freue ich mich, weiterhin einen Beitrag für sie zu leisten.

Christian Boppart, Präsident Gassenküche 
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Jahresbericht der Leitung

Wieder ist ein Jahr vorbei und der Zeitpunkt naht, an dem ich die Gassenküche verlassen
werde. Im kommenden Juli werde ich in den vorzeitigen Ruhestand treten und den 
nächsten Abschnitt in Angriff nehmen. Dies ist somit mein letzter Jahresbericht der 
Gassenküche.

Ich möchte diesen Jahresbericht nutzen für ein umfassendes „Dankeschön“ an ...:

... die Gäste:
Danke für die tollen Beziehungen, die interessanten Kontakte, die guten Gespräche und 
auch die lustigen Momente. Es ist bewundernswert wie Ihr Euer, nicht immer leichtes 
Leben, tagein und tagaus meistert!

... die freiwilligen Helfer und Helferinnen
Beeindruckend wie Ihr über Jahre regelmässig Woche für Woche mit viel Engagement und 
Freude den Betrieb der Gassenküche möglich macht. Ich danke Euch für das unbezahlbare 
Engagement im Dienste unserer Gäste! Diese Freiwilligenarbeit ist nicht selbstverständlich 
und ihr gebührt ein riesiger Respekt!

... das Team:
Danke, dass sich jede und jeder von Euch täglich für das Ziel der Gassenküche engagiert. 
Mit grosser Freude und Kreativität wird in der Küche das Essen professionell zubereitet; bei 
der Betreuung und vielen Gesprächen mit den Gästen wird der Gedanke der
Niederschwelligkeit gelebt. Danke für die Zusammenarbeit in den letzten Jahren!

... den Vorstand:
Euer Vertrauen in die Führung und das Team war für mich eine grosse Unterstützung. Ihr
ward zur Stelle, wenn es um neue Herausforderungen ging und zusammen haben wir viele
Probleme gelöst. Ich danke Euch für das Engagement für die Gassenküche. Dank der Arbeit 
des Vorstandes hat die Gassenküche einen sehr guten Ruf in der Öffentlichkeit.

... die Spender und Spenderinnen:
Die Spender und Spenderinnen machen den Betrieb der Gassenküche erst möglich: Ich 
bedanke mich für Eure Grosszügigkeit und das Engagement!

... die diversen Institutionen:
Die tolle und konstruktive Zusammenarbeit mit den sozialen Organisationen, den 
staatlichen Stellen in Basel sowie der Christoph Merian Stiftung war wichtig für unsere 
Orientierung und Abstimmung der Angebote. Ich bedanke mich für den offenen Austausch 
und die Unterstützung.

Die letzten 7 Jahre als Leiterin der Gassenküche waren für mich eine intensive und sehr 
interessante Zeit, welche ich nicht missen möchte. Zusammen mit dem Team konnte ich 
viele kleine und grössere Reformen angehen und eine weitere Steigerung der 
Professionalität des Gassenküchenbetriebs erreichen.

Ich freue mich auf den neuen Lebensabschnitt, weiss aber jetzt schon, dass ich Einiges aus
der Gassenküche vermissen werde. Ich wünsche der Gassenküche und allen involvierten 
Personen nur das Beste!

Brigitte Tschäppeler, Leitung Gassenküche
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Jahresbericht des Fundraisings

Liebe Spenderinnen und Spender der Gassenküche 

Ihr Vertrauen und Ihre Grosszügigkeit erlauben uns, Geborgenheit und gesundes 
Essen zu geben!

Im Stillen und ohne dass wir Ihnen spektakuläre Projekte zeigen konnten, ermöglichten Sie 
uns ein neues Jahr lang, bedürftigen Menschen gutes Essen in Geborgenheit geben zu
dürfen. Tag für Tag sind dies 250 Gäste. Dazu ermöglichen Sie uns, an Weihnachten ein
Fest - mit einem kleinen Päckli für die Gäste - feiern zu dürfen und damit Hoffnung zu
spenden, wo sie speziell gebraucht wird.
Es ist uns bewusst, dass Ihre Spende an die Gassenküche keine Selbstverständlichkeit 
darstellt. Es freut und ehrt die Gassenküche, dass so viele Spender unter Ihnen uns seit 
Jahren Ihr Vertrauen schenken und uns in unserem Wirken unterstützen. 

Wir danken Ihnen herzlich für Ihre Treue und grosszügigen Gaben. 

Einige Personen, Vereine, Service Clubs und Zünfte haben Ihre Jubiläumsfeiern oder 
andere Aktivitäten mit einem Vermerk „Spende für die Gassenküche“ durchgeführt. Die
Gassenküche bedankt sich für diese besondere Art der Zuwendung, die jeweils ein grosses 
Echo erfährt. 
Immer wieder fliessen uns auch anonyme Spenden zu, für die wir an dieser Stelle herzlich 
danken. 
Seit letztem Jahr besteht auch die Möglichkeit, über unsere Homepage Online zu Spenden. 
Selbstverständlich werden auch diese Spenden verdankt. 
Ganz besonders zu erwähnen sind all die runden Geburtstage, wo Jubilarinnen und Jubilare 
zu Gunsten der Gassenküche auf Geschenke verzichten. 

Speziell grossen Dank gebührt dies Jahr den folgenden Trägern:  

Den Kirchen Beider Basel mit Ihren Gemeinden

Der Christoph Merian Stiftung (CMS), welche mit ihrem substantiellen Beitrag aus dem 
Anteil am Ertrag der Bürgergemeinde einen tragenden Pfeiler für uns darstellt 

Dem Kanton Basel-Stadt, der weiterhin gegen einen Fünftel unseres Aufwandes trägt,
neu mit einem fixen Beitrag anstelle der bisherigen Defizitgarantie

vielen Gemeinden des Kantons Basel-Land

wohltätigen Stiftungen

und Ihnen Allen !

Der Vorstand und das Team versprechen Ihnen, Ihre Unterstützung weiterhin zielgerichtet 
einzusetzen. 

Nicolas Geigy, Vorstandsmitglied, Fundraising Gassenküche
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Patronatskomitee 

Stand 31.12.2017

Edith Buxtorf-Hosch Alt-Grossrätin  
Marie-Thérèse Jeker Alt-Grossrätin
Dr. Dr. h.c. Georg Krayer Bankier 
Dr. h.c. Peter Schmid Alt-Regierungsrat Kanton BL
Elio Tomasetti Unternehmer 
Georg Vischer Alt-Kirchenratspräsident ERK BS 
Christine Wirz-von Planta Alt-Grossrätin

Mitglieder des Vorstandes 

Stand 31.12.2017

Claudia Baumgartner Vizepräsidentin
Samuel Baumgartner 
Christian Boppart  Präsident 
Charles Ferté Vertreter der Freiwilligen 
Nicolas Geigy 
Philippe Hofstetter Vizepräsident
Samuel Schultze 

Buchhaltung 

Stand 31.12.2017

Marc Piller

Mitglieder des Teams 

Stand 31.12.2017

Andy Ben stv. Leitung 
Silvia Bergmann
Eva Flury 
Nadia Leonti 
Jesse Rufle 
Brigitte Tschäppeler Gesamtleitung
Maurice Vogt Leitung Küche 



6

Gäste, freiwillig Helfende und Essen – Statistik 

Das Angebot der Gassenküche richtet sich an Menschen in Notsituationen. Es wird nicht
nach der Herkunft der Gäste und den Gründen für deren Besuch gefragt. Alle sind 
willkommen.

Von Montag bis Freitag werden ein kostenloses Frühstück, ein Abendessen für drei Franken 
und am Sonntag ein kostenloser Brunch angeboten. Wer für das Menü die drei Franken 
nicht aufbringen kann, erhält immer kostenlos Suppe, Brot, Salat, Dessert und Getränke.
Die Mahlzeiten sind vollwertig und abwechslungsreich, sie werden täglich unter der Leitung 
eines professionellen Kochs frisch in unserer Küche des Begegnungszentrums Union an der 
Klybeckstrasse zubereitet. Im Rahmen unseres Budgets ist die grösstmögliche Qualität für 
uns selbstverständlich.

Die Gassenküche wa
während der Basler Fasnacht sowie zwischen Weihnachten un öffnet. 
Die Anzahl der Gäste betrug im Durchschnitt 189 Personen pro Tag.

Anzahl Mahlzeiten/Jahr 2012 2013 2014 2015 2016 2017
Morgenessen 16508 18318 18160 17522 18125 17998
Abendessen 29456 29816 30768 31340 31398 31353
Sonntagsbrunch 4676 4682 4644 4721 4074 4533
Total 50640 52816 53572 53583 53597 53884

Die Gäste können in der Gassenküche gegen ein kleines Entgelt mitarbeiten, indem sie das
Geschirr spülen, in der Küche bei der Zubereitung der Mahlzeit helfen oder 
Reinigungsarbeiten ausführen. Täglich können so 6 bis 8 Personen sinnvoll beschäftigt 
werden. Diese Arbeitseinsätze sind sehr wichtig, geben sie den Gästen doch eine
Tagesstruktur und ein besseres Selbstwertgefühl. In vielen Fällen ist dies die einzige 
Möglichkeit, einer Arbeit nachzugehen.

Anzahl Arbeitsstunden Gäste Woche Jahr
Morgenessen Abwasch (5 x 1 Pers. x 2 h) 10 500
Reinigung Di, Mi, Fr (3 x 1 Pers. x 3 h) 9 450
Reinigung Mo, Do (2 x 2 Pers. x 2.45 h) 11 550
Küche Rüsten/Abwasch Mo-Fr (5 x 4 Pers. x 3 h) 60 3000
Küche Reinigung Di (1x 2 Pers. x 2 h) 4 200
Abendessen Abwasch (5 x 1 Pers. x 2.5 h) 12.5 625
Sonntagsbrunch Abwasch (1 x 1 Pers. x 2 h) 2 100
Total 108.5 5425

Riesige Unterstützung erhalten wir durch unsere freiwilligen Helfer und Helferinnen: Ohne
diese ehrenamtlichen Mitarbeitenden könnten wir unsere Aufgabe nicht bewältigen. Täglich
stehen 5 bis 7 von ihnen im Einsatz und sorgen für eine reibungslose Essensausgabe 
und/oder unterstützen uns in der Küche, z.B. bei der Zubereitung von speziellen Desserts.

Anzahl Arbeitsstunden Freiwillige Woche Jahr
Morgenessen (5 x 2 Pers. x 3 h) 30 1500
Küche (2 x 1 Pers. x 3 h) 6 300
Abendessen (5 x 3 Pers. x 3 h) 45 2250
Sonntagsbrunch (1 x 3 Pers. x 3 h) 9 450
Total 90 4500
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Betriebsrechnung und Bilanz 
 

VEREIN GASSENKÜCHE BASEL

BETRIEBSRECHNUNG 2017 und BILANZ

BETRIEBSRECHNUNG 2017

Aufwand CHF Ertrag CHF

Personalkosten 539'329.80 Spenden kirchliche Institutionen 61'749.88

Warenaufwand 204'349.80 Spenden, Beiträge natürl.-/jur. Personen 445'149.90

Betriebskosten 38'643.18 CMS 110'000.00

Miete/NK, Unterhalt 67'372.85 Erlös Essen 57'571.00

Verwaltungsaufwand 17'141.44 Diverse Erträge 21'196.40

Total Aufwand 866'837.07 Total Ertrag 695'667.18

Defizit 2017 171'169.89

866'837.07 866'837.07

BILANZ PER 31.12.2017

Aktiven CHF Passiven CHF

Kasse 2'379.05 Verbindlichkeiten 9'912.10

PostFinance 151'852.41 Kanton BS Schuld Vorjahre 0.00

Bank 238'961.89 Kanton BS Defizit-Garantie lf. Jahr 0.00

Forderungen 0.00 Passive Rechnungsabgrenzungen 0.00

Durchlaufkonto -1'095.25 Rückstellungen 130'375.00

Aktive Rechnungsabgr. 0.00

Umlaufvermögen 392'098.10 Fremdkapital 140'287.10

Fahrzeug 1.00 Lohnfonds 90'000.00

Mobilien 1.00 Legat Liegenschaf 150'000.00

Fonds Chr. Joss für Arbeitshilfen 5'900.00

Betriebskapital 100'000.00

Kapital Vorjahr -82'917.11

Defizitbeitrag BS für 2016 160'000.00

Saldovortrag 01.01.2017 77'082.89

Defizit laufendes Jahr -171'169.89

Saldovortrag -94'087.00

Anlagevermögen 2.00 Eigenkapital 251'813.00

Total Aktiven 392'100.10 Total Passiven 392'100.10
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Revisorenbericht 
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Spezielle Verdankungen

Ein grosser Dank geht an die Schweizer Tafel - Region Basel, welche uns regelmässig 
mit diversen Lebensmitteln beliefert. 

Unser Dank gilt auch den Firmen Grauwiler Fleisch AG - Basel, Gebrüder Marksteiner 
frigemo AG - Basel, Polar AG – Reinach und HACO AG - Gümligen und dem 
Bauernbetrieb „Hof Chatzengraben“, Gebrüder Häring – Arisdorf welche uns gute 
Lebensmittel zu günstigen Konditionen liefern, sowie unserem „Eiermaa“ Urs Kunz.

Im weiteren danken wird der Bäckerei KULT - Basel, der Handwerksbäckerei Rebon - 
Basel, der Schmätzki Bioholzofenbäckerei - Basel, dem Bauernbetrieb Matthias 
Kleiber - Biel-Benken sowie der Organisation „Foodsharing“ für Brot, Zopf, Süssgebäck 
und Sandwiches, welche uns täglich unentgeltlich überlassen werden.

Dank grosszügiger Naturalspenden von vielen Privatpersonen, Firmen und Organisationen 
konnten wir das ganze Jahr hindurch und an Weihnachten unsere Gäste mit vielen leckeren
und nützlichen Dingen überraschen. Wir danken im speziellen den folgenden Spendern:

Firmen/Organisationen Privatpersonen 

Nicht zuletzt danken wir den vielen Spendern, welche ungenannt bleiben wollen, für
ihre grosszügigen Natural- oder Geldspenden.

Ein weiterer Dank geht an die Druckerei Bloch AG - Arlesheim, welche auch unter 
Zeitdruck jeweils gute Arbeit bei der Herstellung dieses Jahresberichts leistet, sowie an das 
Grafische Zentrum des Bürgerspitals Basel für den effizienten und pünktlichen
Versand.

Doetsch Grether AG 4002 Basel
Genossenschaft Migros Basel 4002 Basel
Grauwiler Fleisch AG 4025 Basel
Hach Werbeartikel und Geschenke 4562 Biberist
Hug AG 6102 Malters
Knabenkantorei Basel 4127 Birsfelden
Kantonspolizei BS 4001 Basel
Manor AG 4058 Basel
Migros Claramarkt 4058 Basel
Minerva 4052 Basel
Olsson‘s Tattoo Studio 4102 Binningen
Otto‘s AG 6210 Sursee
Swiss Funds & Asset Management 
Association SFAMA 4002 Basel
Vollzugszentrum Klosterfiechten 4052 Basel
Zweifel Pomy-Chips 4852 Rothrist

Christine Bangerter 8302 Kloten
Rosemarie Burkhardt 8625 Gossau
Erika Fässler 4125 Riehen
Bertha Häuptli 5023 Biberstein
Sandra Heiniger 4142 Münchenstein
Mattias Kleiber 4105 Biel-Benken
Thomas und Daniela Kunzelmann 4510 Rheinfelden
Hansruedi Lerch 4058 Basel
Sonja Leubin 5078 Effingen
Lucas Löw 4056 Basel
Leonore Marti 4051 Basel
Ursula Mathis 4325 Schupfart
Alice Müller 4322 Mumpf
Erika Schmid 5070 Frick
Marc, Silvia, 
Lars und Nico Schmidlin 4246 Wahlen
Michael Schmidtruppin 4052 Basel
Linda Steffen 5070 Frick
Irène Wernli 5033 Buchs
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 Verein Gassenküche Basel

Firma/Institution:

Name und Vorname: 

Strasse: 

PLZ / Ort: 

Telefon: 

E-Mail: 

Der jährliche Mitgliederbeitrag beträgt für Einzelpersonen CHF 20.00, für Firmen und
Institutionen CHF 100.00. Sie können Ihre Mitgliedschaft auch per E-Mail beantragen, 
senden Sie dazu Ihre Daten zur Anmeldung bitte per Post oder E-Mail an
info@gassenküche-basel.ch
--------------------------------------------------------------------------------------

Bestellung Essensgutscheine 

Werden Sie auch manchmal auf der Strasse um Geld  Geben Sie lieber einen 
r Gassenküche ab. Sie sind dann sicher, dass dieser tatsächlich für eine

Mahlzeit st wird. 

Praktisch: Bestellen Sie Essens
Internetseite www.gassenküche-basel.ch

(senden an: Gassenküche, Lindenberg 21, 4058 Basel)

Ich bestelle die folgende Anzahl Gutscheine zu je CHF 3.00 (bitte ankreuzen) 

10 Gutscheine, CHF 30.00 
15 Gutscheine, CHF 45.00 

20 Gutscheine, CHF 60.00

Firma/Organisation: 

Name und Vorname: 

Strasse: 

PLZ / Ort:

E-Mail: 
Die bestellten Gutscheine senden wir Ihnen per Post mit einem Einzahlungsschein, zahlbar innert 10 Tagen nach Erhalt.
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